
rationellen Organisation der volkswirtschaftlichen und allgemein gesell
schaftlichen Entwicklung im gesamtstaatlichen Maßstab.

Unmittelbar verbunden hiermit bestehen die Entwicklungstriebkräfte 
des Sozialismus in der konkreten und spürbaren Übereinstimmung der 
persönlichen materiellen und ideellen Interessen der Werktätigen und ihrer 
Kollektive mit den gegebenen gesellschaftlichen Erfordernissen und im 
Bewußtsein der Werktätigen hierüber.

Die bisher vorliegenden internationalen und insbesondere unsere eige
nen Erfahrungen beim sozialistischen Aufbau bestätigen: Die eigentliche 
Kunst der richtigen Ausschöpfung der Vorzüge und Entwicklungstrieb
kräfte der sozialistischen Produktionsweise ist die Meisterung der dialek
tischen Einheit der hierin eingeschlossenen Hauptfaktoren des Sozialismus. 
Deshalb sind die Qualifizierung und höhere Wirksamkeit der Planung 
und der Organisiertheit des Gesamtprozesses, insbesondere der wissen
schaftlichen Organisation der Arbeit sowie die Festigung unseres Staates, 
untrennbar verbunden mit der umfassenden Entfaltung der sozialistischen 
Demokratie und mit der allseitigen praktischen Anwendung der mate
riellen und ideellen Interessiertheit. Das muß insgesamt verknüpft sein 
mit der ständigen Weiterentwicklung des sozialistischen Bewußtseins der 
Werktätigen, also dem politisch-moralischen Faktor. Lassen wir Wider
sprüche zwischen diesen Faktoren zu, so negieren sie sich wechselseitig 
und beeinträchtigen damit die Wirksamkeit des Gesamtsystems. Vereinigen 
wir dagegen diese Faktoren richtig, so vervielfachen sie ihre Wirkung und 
bilden eine neue, höhere Qualität heraus.

Das.ökonomische System des Sozialismus beruht in allen seinen Seiten 
auf einem entscheidenden Grundgedanken. Die zentrale staatliche Plqpung 
und Leitung der Grundfragen des gesellschaftlichen Gesamtprozesses näm
lich ist organisch zu verbinden mit der eigenverantwortlichen Planungs
und Leitungstätigkeit der sozialistischen Warenproduzenten einerseits und 
mit der- eigenverantwortlichen Regelung des gesellschaftlichen Lebens 
im Territorium durch die örtlichen Organe der Staatsmacht anderer
seits.

Diese Grundlinie im Gesamtprozeß der gesellschaftlichen Reproduktion 
zu verwirklichen ist eine komplizierte Aufgabe. Diese Aufgabe kann nicht 
mit einigen allgemeinen Grundsätzen oder abstrakten Schemata gelöst 
werden. Wir müssen uns darüber im klaren sein, daß die Durchführung 
des ökonomischen Systems des Sozialismus die Anwendung der Wissen
schaft von der Kybernetik erfordert.
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